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Fik�ver Brief an den Partner oder die Partnerin zum Fe�sch-Ou�ng 

Beispiel 1: 

Liebste/r [Partner/in], 

ich hoffe, dieser Brief erreicht Dich in einem Moment der Ruhe und Offenheit, denn ich habe Dir 

etwas zu offenbaren, das mir seit langem auf dem Herzen liegt. Es fällt mir nicht leicht, die rich'gen 

Worte zu finden, und ich hoffe inständig, dass Du beim Lesen meiner Zeilen Verständnis und Liebe 

empfinden kannst. 

Du weißt, wie sehr ich Dich liebe und schätze, und dass unsere Beziehung für mich das Wertvollste 

auf dieser Welt ist. Doch es gibt einen Teil von mir, den ich bisher vor Dir verborgen habe, aus Angst 

vor Ablehnung und Missverständnis. Ich fühle mich jedoch zu'efst unaufrich'g, wenn ich diesen 

Aspekt meines Innersten weiterhin vor Dir verberge. 

Ich möchte Dir mi6eilen, dass ich einen Fe'sch habe – eine Vorliebe, die für mich eine Quelle der 

Freude und Erfüllung ist, aber auch eine, die ich bisher aus Scham und Unsicherheit nicht mit Dir 

geteilt habe. [Hier kann die spezifische Natur des Fe'schs beschrieben werden]. 

Die Angst, dass Du vielleicht nicht verstehst oder ablehnst, was für mich so essen'ell ist, hat mich 

zu'efst verunsichert. Ich habe Nächte wachgelegen, zwischen dem Wunsch, meine wahre Natur mit 

Dir zu teilen, und der Furcht, Dich zu verlieren, hin- und hergerissen. Diese Geheimhaltung hat mir 

viel Kummer bereitet, und ich fühle, dass es an der Zeit ist, ehrlich zu Dir zu sein. 

Ich erzähle Dir dies nicht, um Dich zu bedrängen oder zu verunsichern, sondern in der Hoffnung auf 

Akzeptanz und Verständnis. Mein größter Wunsch ist es, dass wir einen Weg finden können, wie ich 

diesen Teil von mir in unsere Beziehung integrieren kann, ohne dass Du Dich unwohl fühlst. Ich 

möchte nichts mehr, als dass Du ein Teil von allem bist, was ich bin. 

Ich weiß, dass dies vielleicht neu und unerwartet für Dich ist, und ich verspreche Dir, dass ich hier bin, 

um alle Deine Fragen zu beantworten und Deine Bedenken zu besprechen. Ich liebe Dich mehr als 

alles andere und respek'ere Deine Gefühle und Grenzen in dieser Angelegenheit. 

Das Offenbaren dieses Teils von mir ist ein großer Schri6, und ich fühle mich verletzlich und 

bloßgestellt. Aber ich glaube an uns und an die Liebe und Akzeptanz, die die Grundlage unserer 

Beziehung bilden. Ich hoffe, dass wir gemeinsam einen Weg finden können, der uns beide erfüllt und 

glücklich macht. 

Ich liebe Dich unendlich und bin dankbar für Dein Verständnis und Deine Liebe. Lass uns offen und 

ehrlich miteinander sprechen und gemeinsam einen Weg in die Zukun@ finden. 

In Liebe, [Dein Name] 

  


